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Wiener Stadten ,

Sitzungam24 .Oktober.
Vorsitzenderv .B .H .Porper,
H .Risswegbeantragt ,fürdie

nochin dasJahr1906fallendenAus¬
besserungsarbeitenanderZeigungs¬
anlage des städtischen Aslu .
VerkhauseseinenBetragvon5000
Eu .fürdieArbeitenpro1907einen
Betragvon10000f zubewilligen.An¬

desvomK .Holzvorgelegte
projektfürdieHerstellungeiner
Baumpflanzungin derDöblinger
HauptstrasselängsderHäuseraber
vom19 .Bezirkwird ,mitdem

Erfordernissevon1581kgenehmigt,
M.Oppenbergerbeantragt ,eine

Parzellein derBlienbrunngasseim2 .
Bezirk( Parz .20 )imAusmaßevon
14961mum34000f zuverkaufen .

( Aug .
WienerBürgervereinigung.Wie

bereitsangekündigt,fandamletzten
Montageine VersammlungderMit¬
glieder der Ortsgruppe ,Margarethen
derWienerBürgervereinigung ,unter
demVorsitzedes ObmannesM .Fall
mannstatt ,in welcherüberResig
nation des GenanntenHerrKarl
Kner ,Kleidermacher,einstimmigzum
ObmannderOrtsgruppegewähltwurde.
ImweiterenVerlaufderVersammlung
machtedannPräsidentBeziehtsvorsteher
SchwarzsehrinteressanteMitteilungen
überdasErgebniseinerRundfrageinver¬
schiedenenStädtendesIn -u .Auslandes
bezüglichderdortigenVerhältnissehinsichtlich
derArmenundBürgerversorgung
dieBeobachtungnämlich ,daßdie

ausGemeindemittelnzuleistende
VersorgungdeszuständigenArmen
der aus bestimmtenin zube¬
streitendenVerpflegungdesver¬
armtenBürgersimmernäher
kommt ,so zwar ,daßmitderZeit
zwischendieserundjenervielleicht

es wird ,
denPräsidentenderBürgervereini¬
gungveranlaßt ,eineAnfragean¬
a 50 Städte desAuslande
zurichten ,wieesdortmitder

Armen ,bezw .Bürgerversorgungbe¬
stelltsei .DasRundschreibenhatteda¬
Ergebnis,daßin demgeringstenTeil
der befragtenStädteeindem
WienerBürgerrechtegleicheInstitution
besteht ,daßaberdort ,woeinesolche
besteht ,dieVerpflegungdesvor¬
den Bürger sich kaumvon
gewöhnlichenArmenunterscheidet ,so
daßindieserBeziehungvien ,wo
denBürgernnochimmereinever¬
hältnismäßigreichlicheGeld ,wie
Naturalversorgunggebotenist ,

anersterStellesteht .Diein
teressantenAusführungendesRed¬
ners fändenreichenBeifall .
ImAnschlussedavonhieltRustosBöck

einen Vortrag ,in welchemerauf
desHerannahenderJahrhundertheuer

des DenkwürdigenJahres1809fin¬
wis ,das zwarin derGeschichte
Osterreichs ,als einunglückliches
zählt ,da der sogenanntehundert¬
tägigeKrieggegenNapoleontrotz
derglorreichemSchlachtbeiAsper¬
mit einer schwerenNiederlagedes
erst kurzvorherproklamierten
österreichischenKaiserstaatesendete
aberinderLokalgeschichteOsterreichs
rühmlichhervorgehobenzuwerden
verdient .DenndieOpferwilligkeit
undTreueEineKaiseru .Vaterland

diedieWienerBürgerschaftvoru .
währenddesKriegesu .inder
schwerenZeitderfeindlichenObli¬
cationbetätigte ,gehörtzuden
schönstenRuhmesblättern.Erschilder¬
te dieBegeisterung,diedieBevölkerung
Winsergriff ,alssiederKaiser
zudenWaffen,riefu .betonte,daß
sieüberihrgerechnetzuwerdenmo¬
diene ,wie die Vollerhebungin
Deutschlandi .J .1813.Ererwähntedie
freiwilligenMeldungenzudenma¬
errichtetenLandwehrbataillonen,welche
sich nachmalsbei Ebelsbergund
TschenmitRuhmbedeckten ,das
nannhafteVerhaltendesBürgermili¬
tärszurAufrechterhaltungderRuhe

und OrdnungwährendderInvasio¬
dieseltenenBeweisevonOpfermut
undGemeinsamderWienerBür¬
ger ,daswarmeMitgefühl ,welches
ihreimmerhilfsbereiteBarmherzig,
keit den Verwundeten ,Freundu .
feind ,entgegenbrachte,dieFestig¬
keit undBesonnenheit ,aberauch
AufrichtigkeitundHerzlichkeit,die
sie imVerkehrmitdenFeinden
an den Taglegten endlich denim
beschreiblichenJubel ,ihrerUnter¬
lauenten ,als der Kaisernach
Abschlußdes Friedenswiederin
Wieneinzog .ZumSchlussezeigteer ,

wie das VerhaltenderWiener
BürgerschaftselbstdieBewunderung
derFeindesicherrang,dienicht
müdewurden ,ihrerHochachtung
u .Dankbarkeit gegenüberderen
Werken Ausdruck zugeben
erinnerteandie Gedenklasenim
Rathause,welchedasBetragender
WienerindenJahren1805u .1809
als ein glänzendesBeispielvon
Mut,Beharrlichkeitu .Bürgertu¬
gendpreisen .
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AmtsantrittdesBezirksvorstehers
Geiblingerin der Leopoldstadt .Am
15 .d .fandübererfolgteBestätigung
desneugewähltenBezirksvorstehers
der LeopoldstadtHansGeiblinger
die ÜbernahmederGeschichtedurch
den genanntenFunktionermit¬
InterventioneinerMagistrats¬
Kommission,an derenSpitzeMagi¬
tratsrat die Spatherschienenwarin
feierlicherWeisestatt .NachVerle¬
sungdesbezüglichenPräsidialEr¬
lassesu .einerkurzenBegrüßungs¬
u .Beglückwünschungsansprachedes
Magistratsratesu .Spathbegrüßte
M.OppenbergerdenneuenBezirks¬
vorstehermitherzlichenWorten.
hierauferfolgtedieformelleÜbergabe
derlaufendenGeschichte,derAktenu.
der Kassadurchdenbisherigen
städtischenKommisarGschladt,worüber
einämtlichesProtokollaufgenommen
wurde .KanzleiheiterHanreichstellte
sodanndemneuenChefdesgesamte
Kanzleipersonalvor ,woraufBezie¬
vorstehenGeiblingerinlängeren
Ausführungenerwiderte .Dann
hieltKanzleileiterHanreicheine
Abschiedsrede ,an denbisherigen
städtischenKamissar,demernamens
desPersonalesfür diewohlwollend
u .gerechteAmtsführungdenDank
ausspruch.KommissärGschladtdankte
seinerseitsfürdiestetsgewissenhafte
Pflichterfüllungu .wertvolleUnter¬
stützungdurchdie Kanzlei ,insbe¬
sonderndenKanzleibeiteru .be¬
grüßtedenBezirksvorsteherinseiner
neuen Würde .Nachdemnochder
ObmanndesArmeninstituteshung
höherseinBeamtenpersonalevorge¬
stellthatte ,schloßdieBescheidungaber
würdigeFeier ,

derGeburtstagdesBürgermeister
In denVormittagsstundenerschienen
heuteMagistratsdirektoru .Weiskirchner
RadtbaudirektorBerger ,Stadtbuch
lungsdirektorLang ,Obermagistrats ,
rat AppelundKanzleidirektor
MayerbeimBürgermeister ,um
dieGlückwünschederstädtischenBran¬
tenschaftzudemheutigenTagu .
DiebestenWünschefür diebaldigste
Genesungzu übermitteln .Namens
der BürgervereinigungderStadt
Wienhat PräsidentSchwarzein
längeresSchreibenan denBürger¬
meistergerichtet ,indemes u .d .
heißt :MillionenvonZeitgenossen
begehendenGeburtstagEuerHoch¬
wohlgeboren ,als einenFesttag .Es
sinddieScharenjener ,dieEuer
Hochwohlgeboren,alsdenFührerin
Kampfeumdie heiligsten Güterdes
christlichenVolkesverehren,esistins¬
besonderedie überwiegendeMehrheit
der Wiener ,die kaunend ,u .dankbar

erkannthaben ,welchmächtigesWerk
sozialeru .wirtschaftlicherWieder¬
geburt ,EüerHochwohlgeborener¬
richtethaben.

ImLaufedesheutigenVormittags
sindzahlreicheGratulationenanläßlich
desGeburtstagsschtesdesBürger
meisterseingelaufen ,so vonzahl ,
reichen Abgeordnetenu .Gemeinde
raten ,ferner vomPolizepräsidenten
Rikerv .Gaboda ,Generlebt ,der

Mechitaristen - Congregation .
torum ,Provinzial ,Prior u .Con¬
mentder Bruch .Brüder ,Baronu .
Baron Burging ,Generalkonsul
. LindheimKonsulHartwichHofrat
Weingier ,KommerzialratMayer
LandesamtsdirektorManagesta¬

fugenu .ItigePrio ,Tochteru .Schwieger¬
sohndesverstorbenenBürgermeisters
Strobach ,Fuchses ,Doberv .Tobenau
edlemal da .Soda ,die Schrift¬
steller die Pfanneu .Masayde
BaronPfungennamensderWiener
HausormenreinesLandesschule
spektorH .Rieger ,Pfarrer ,Mechtler
BildhauerBank ,ArchitektBundes
dorf ,Hobellustdirektor .P .E.
Krauß ,KommandeurJak .Schreiner
Reis ,RatBeschworner,Dr .MaxAnton

Lew ,Regierungsrat Gugler ,
DirektorGeorgBildhauerSchwe¬
kais .RatDr .CasparSchwarz,eine
81jährigeFrauLeopoldinGelder
aus Korneuburg ,unzehligeVer¬
eine u .Korporationen ,Genossen¬
schaften ,Begeitsvertretungen ,hier¬
willigeCamerherdieReductionen
deutschesVolksbl .d .Z .u .Reichs¬
geht ,klub .WienerProse ,etc .etc .
Zimmerfortziehenn ,nochhervorragende
Persönlichkeiten Erkundigungen
ein über das Befinden .Das
Bürgermeisters,sofast täglichu .
auch heuteMinisterpräsident
deFreiherrv .BeckSektionsho¬
3 .Siegwartu .fast alleRessort.

meister .
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